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Deutſches Reich
A Berlin 20 Juli Wie mir von betheiligter Seite mit

getheilt wird hat ſich aus den Kreiſen deutſcher Lehrer
ein neuer Verein zur Förderung und ung der deutſchen
Kolonien der Deutſche Kolonial Schulverein ge
bildet Da bisher in den unter dem deutſchen Schutz ſtehenden
Kolonien für die Bildung und Erziehung der Eingeborenen
ſehr i re iſt ſo hat dieſer Verein ſich die Aufgabe
geſtellt tſche Lehrer nach den Kolonien zu ſchicken dort
deutſche Schulen zu errichten oder auch junge Eingeborene
nach Deutſchland herüberkommen zu laſſen um ſie hier zu
erziehen und ſie ſpäter nach den Kolonien zurückzuſenden
Der Deutſche Kolonial Schulverein will dadurch die Ein

eborenen in den deutſchen Kolonien zur deutſchen Kultur
ſie an Arbeit Reinlichkeit und Ordnung ge

wöhnen und ihnen nützliche Kenntniſſe wie Schreiben Leſen
Rechnen c beibringen die jungen Eingeborenen welche in
Deutſchland erzogen werden aber auch in verſchiedenen Ge
werben in Gärtnerei Landwirthſchaft c unterrichten laſſen
außerdem aber auch die Ausbreitung der deutſchen Sprache in den
Kolonien fördern Die Beſtrebungen des Vereins welche
ſonach nationale und kulturelle Zwecke im Auge haben dürften
des allgemeinen Beifalls nicht entbehren aber der Verein er
wartet auch aus weiten Kreiſen Förderung ſeiner Thätigkeit
da dieſe weſentlich praktiſcher Natur und auf die Hebung der
deutſchen Kolonien gerichtet iſt Jeder Deutſche kann durch
den niedrigen Beitrag von 5 M für das Jahr Mitglied des
Vereins werden doch werden auch freiwillige Beiträge in
jeder Höhe angenommen Den Vorſtand bilden zur Zeit die
Herren D Koch Rektor der ſtädtiſchen Mittelſchulen zu Hirſchberg
in Schleſien Realgymnaſial Oberlehrer Wiedow zu Chemnitz
in Sachſen und Dr A Zehlicke Schuldirektor a in
Berlin Der letztere bekannt durch ſeine Thätigkeit auf
kolonialem Gebiet und der Begründer der Deutſch Weſt
afrikaniſchen Compagnie iſt Geſchäftsführer des Vereins und
bietet durch ſeine Erfahrungen auf dem pädagogiſchen und
kolonialen Gebiete Garantie für die entſprechende Durch
führung der Zwecke des Vereins Von ihm ſind Satzungen
und Programm des Deutſchen Kolonial Schulvereins im
Buregu des Vereins Berlin Wilhelmſtr 16 zu beziehen

Einer Meldung aus Kaſchau zufolge richtete Se Maj
der Kaiſer Wilhelm an den Commandeur des dortigen
öſterreichiſchen Regiments Oberſt Latterer folgendes Hand

ſchreiben
Durch Meine Ernennung zum Oberſtinhaber des Regiments

hoch erfreut begrüße Jch dieſelbe aus vollſtem wärmſtem
Herzen Mir ſteht indem Jch in die 47 Jahre von Jhm
innegehabte Stelle trete das Bild Meines theuren ehr
würdigen Großvaters in Seiner aufrichtigen Freundſchaft für
den hohen Kriegsherrn des Regiments in Seinem lebendigen
Soldatenſinn in Seiner hohen Werthſchätzung alles deſſen was
den Soldaten ehrt und ziert ſowie in Seinem warmen Wohl
wollen für das Regiment klar vor Augen und Mich erhebt der
Gedanke auch als Oberſtinhaber des Regiments Sein Nach
folger ſein zu dürfen Das Regiment weiß daß Jch bisher
ſchon längere Zeit ſeine ehrenvolle Uniform mit aufrichtiger
Befriedigung trug und daß es Mir eine Freude war demſelben
anzugehören Umſomehr beglückt es Mich jetzt Oberſtinhaber
des Regiments zu ſein und um ſo lebendiger iſt Mein Wunſch
daß die Zeit welche mir vergönnt fein wird an dieſer Stelle
zu ſtehen eine für das Regiment an Ruhm und Ehren reich
geſegnete ſein möge Jch bitte Sie dies dem Regiment be
kannt zu machen
Potsdam 12 Juli 1888 Wilhelm

Die Verlegenheitsausflüchte zu denen die franzöſiſchen
Jntriguenblätter angeſichts der ihnen ſo überaus un
bequemen Peterhofer Monarchenbegegnung greifen
werden in der Nordd Allg Ztg an dem Beiſpiele des
orleaniſtiſchen Soleil der öffentlichen Geringſchätzung preis
gegeben Das pariſer Blatt freut ſich nämlich naiv genug
des von ihm konſtruirten Jntereſſengegenſatzes der deutſchen
und ruſſiſchen Politik in Bulgarien den es als Hinderniß
einer beiderſeitigen Verſtändigung ſeinem Leſerkreiſe vorführt
Der Soleil gilt für das Organ der monarchiſtiſchen Zukunft
in Frankreich weiß aber nicht einmal ſo viel Beſcheid in
politiſchen Dingen daß die déchéance du Prince de Co
bourg à Sofia ſchon längſt eine Forderung nicht blos Ruß
Iands ſondern auch Deutſchlands war und daß ſich die
franzöſiſche monarchiſche Partei in den Augen aller politiſch Ein

geweihten lächerlich macht wenn ſie ihr Hauptorgan ſagen läßt
IAllemagne y consentirait sans doute mais elle mettra

son adhésion à un prix toel que le Tsar insistera pro
bablement pas Von einer adhésion Deutſchlands er
klärt die Nordd Allgem Ztg iſt hier gar nicht die Rede
denn die deutſche Politik hat von Anfang an im Sinne des
Berliner Vertrages gegen das Koburger Abenteuer proteſtirt
und an dieſes Verfahren niemals eine Bedingung Rußland
gegenüber geknüpft Die concessions que demanderait
Allemagne ſind demnach eine kindiſche Erfindung DerBerliner Vertrag iſt wenn für irgend jemand für Deutſchland
welches demſelben präſidirt hat ein bindendes Abkommen und
die koburgiſche Okkupation ſteht mit den Grundſätzen deſſelben
im Widerſpruch Wenn man ſo unwiſſend in betreff der
Situation iſt wie der Soleil ſich zeigt ſchließt die
Nordd ſo ſollte man doch nicht unternehmen dhynaſtiſche

Zukunftspolitik zu treiben oder doch den Takt haben das Be
treten des Bodens der einem unbekannt iſt zu vermeiden

An die verbündeten Regierungen iſt wie die Apotheker
Zeitung meldet ſeitens der Reichsregierung eine Anfrage er

angen ob es nicht angezeigt ſei daß nachdem die kaiſerliche
erordnung vom 4 Januar 1875 einer Reviſion unterzogen

ſei deren Ergebniß in Kürze bevorſtehe gleichzeitig mit dieſem
ein einheitliches für das ganze Reich giltiges Giftgeſetz
erlaſſen werde

Der vierte und letzte Abſchnitt des Einführungsgeſetzes
zum Bürgerlichen Geſetzbuche enthält die Uebergangs
vorſchriften die in einen allgemeinen Theil und in ſolche
über das Recht der Schuldverhältniſſe das Sachenrecht das
Familienrecht und das Erbrecht zerfallen Was den allgemeinen
Theil betrifft ſo iſt darin u a angeordnet daß die Wirkungen
einer vor dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen re
erfolgten Todeserklärung ſich nach den bisherigen Geſetzen
beſtimmen Desgleichen ſoll nach den bisherigen Geſetzen zu
erledigen ſein ein zur Zeit des Jnkrafttretens des Bürgerlichen
Geſetzbuchs anhängiges Verfahren welches eine Toveserklärung

oder Verſchollenheitserklärung oder die Einweiſung der muth
maßlichen Erben eines Verſchollenen in den oder Genuß
des Vermögens deſſelben bezweckt Auch die Wirkungen der
Entſcheidung beſtimmen ſich nach den bisherigen Geſetzen und
im Falle der Todeserklärung nach den Vorſchriften des
Artikels 92 des bürgerlichen Geſetzbuches Iſt nach den bis

läufige Einweiſung der muthmaßlichen Erben des Verſchollenen

3 ſind die bisherigen Geſetze auch für die Todeserklärung
owie für die endgiltige Einweiſung maßgebend Dagegen

finden von dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches an
deſſen bezügliche Vorſchriften Anwendung auf eine Perſon welche
dos einundzwanzigſte Lebensjahr noch nicht zurückgelegt aber
vor dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches die recht
liche Stellung einer volljährigen oder für volljährig erklärtenPerſon erlangt hat auf eine Ferjon welche vor dem Jnkraft

treten des Bürgerlichen Geſetzbuches nach den Vorſchriften des
Franzöſiſchen oder Badiſchen Rechts emanzipirt oder der Gewalt
entlaſſen iſt auf eine Perſon welche vor dem Jnkrafttreten des
Bürgerlichen Geſetzbuchs wegen Geiſteskrankheit entmündigt iſt
Die nach den Vorſchriften des Franzöſiſchen oder des Badiſchen
Rechtes einem Geiſtesſchwachen angeordnete Beſtellung eines Bei
ſtandes verliert von dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetz
buches an ihre Wirkung Auf eine Perſon welche vor dem
Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches wegen Verſchwendungentmündigt oder für welche nach den Vorſchriften des fran

zöſiſchen oder des Badiſchen Rechtes wegen Verſchwendung die
Beſtellung eines Beiſtandes angeordnet iſt finden nach dem
ſelben die Vorſchriften des Bürgerlichen Geſetzbuches über die
entmündigten Verſchwender Anwendung Jn Anſehung eines
Rechtsverhältniſſes für welches das Franzöſiſche oder das

Badiſche Recht maßgebend iſt bleiben ſofern vor dem Jnkraft
treten des Bürgerlichen Geſetzbuches ein Wohnſitz erwählt iſt
die Vorſchriften des Franzöſiſchen oder Badiſchen Rechts über
den erwählten Wohnſitz unberührt Die zur Zeit des Jnkraft
tretens des Bürgerlichen Geſetzbuches beſtehenden Verfügungs
beſchränkungen bleiben in Kraft unbeſchadet der Vorſchriften
des Bürgerlichen Geſetzbuches zugunſten derjenigen welche
Rechte von einem Nichtberechtigten herleiten Die Vorſchriften
des Bürgerlichen Geſetzbuches über die Anſpruchsverjährung
finden auf die vor dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetz
buches entſtandenen noch nicht verjährten Anſprüche An
wendung Der Beginn ſowie die Hemmung und Unter
brechung der Verjährung beſtimmen ſich jedoch für die Zeit
vor dem Jnkrafttreten nach den bisherigen Geſetzen Jſt die
Verjährung nach dem Bürgerlichen Geſetzbuche kürzer als nach
den bisherigen Geſetzen ſo wird die kürzere Friſt von dem
Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches an berechnet
Wenn jedoch die in den bisherigen Geſetzen beſtimmte und in
Anſehung des Beginnes nach dieſen Geſetzen zu berechnende
längere Friſt früher abläuft als die im Bürgerlichen Geſetz
buche beſtimmte kürzere Friſt ſo iſt die Verjährung mit jenem
früheren Zeitpunkte vollendet Das Recht der Schuldverhält
niſſe findet in den Uebergangsvorfchriften folgende Regelung

Ein Schuldverhältniß welches vor dem Jnkrafttreten des
Bürgerlichen Geſetzbuches entſtanden iſt wird nach den bis
herigen Geſetzen beurtheilt

Ein Miethvertrag oder Pachtvertrag welcher vor dem Jnkraft
treten des Bürgerlichen Geſetzbuches über ein Grundſtück ge
ſchloſſen iſt wird in Anſehung der Wirkſamkeit gegen denjenigen
welcher nach dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches
das Eigenthum oder ein anderes den vertragsmäßigen Gebrauch
oder die vertragsmäßige Nutzung des Miethers oder Pächters
aufhebendes oder beſchränkendes Recht an dem Grundſtücke ver
wirkt nach den bisherigen Geſetzen beurtheilt Ein gleiches gilt
von dem aus einem anderen Schuldverhältniſſe entſtandenen An
ſpruche ſofern dieſer nach den bisherigen Geſetzen durch Ein

ein öffentliches Buch Wirkſamkeit gegen Dritte er
angt hat

Auf die vor dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches
ausgeſtellten Schuldverſchreibungen auf Jnhaber und Aktien
auf Jnhaber finden von dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen
Geſetzbuches an die Vorſchriften der 88 692 bis 696 699 790
deſſelben Anwendung Die bisherigen Geſetze ſind jedoch maß
e in Anſehung der Verpflichtung des Ausſtellers zur Um
chreibung eines ſolchen Papieres auf den Namen eines be
ſtimmten Berechtigten und in Anſehung der Wirkungen dieſer
Umſchreibung Bei Papieren der in dem 8 692 Satz 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches bezeichneten Art bei Erneuerungs
ſcheinen und bei den auf den Namen eines beſtimmten Be
rechtigten umgeſchriebenen Papieren ſind die bisherigen Geſetze
auch maßgebend in Anſehnung der Kraftloserklärung und der
Zahlungsſperre Die Außerkursſetzung findet nach dem Jnkraft
treten des Bürgerlichen Geſetzbuches nicht mehr ſtatt in An
ſehung der Wirkungen einer vor dem Jnkrafttreten deſſelben
erfolgten Außerkursſetzung und in Anſehung der ieder
inkursſetzung ſind die bisherigen Geſetze maßgebend Die Ver
jährung der Anſprüche aus den vor dem Jnkrafttreten des
Bürgerlichen Geſetzbuches ausgeſtellten Jnhaberpapieren und
aus Zinsſcheinen Rentenkupons und Gewinnantheilſcheinen
welche zu ſolchen Jnhaberpapieren nach dem Jnkrafttreten
des Bürgerlichen Geſetzbuches ausgegeben werden wird
unbeſchadet der Vorſchriften des S 694 des Bürgerlichen Geſetz
buches nach den bisherigen Geſetzen beurtheilt Ein zur Zeit
des Jnkrafttretens des Bürgerlichen Geſetzbuches anhängigesdie Kraftloserklärung oder Zahlungsſperre bezweckendes Ver

fahren iſt nach den bisherigen Geſetzen zu erledigen auch die
Wirkungen des Verfahrens beſtimmen ſich nach den bisherigen
Geſetzen Soweit nach den vorhergehenden Vorſchriften die
bisherigen Geſetze Anwendung finden können dieſe auch nach
dem Jnkrafttreten des Bürgerlichen Geſetzbuches durch Landes
geſetz geändert werden

verlin 20 Juli S M Kreuzer Nautilus iſt geſtern
in Durban Natal Süd Afrika und S M Kanonenboot
Wolf geſtern in Amoy eingetroffen

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
O Berlin 20 Juli Beim Hrientaliſchlen Seminar

beginnen die Verhältniſſe ſich zu definitiven zu raten Die
Profeſſoren r Arendt für das Chineſiſche und D Hartmann
für das Arabiſche welche von vornherein bei Errichtung des
Seminars die beiden etatsmäßigen Lehrerſtellen inne hatten ſind
dem Vernehmen nach ſeit einigen Wochen definitiv angeſtellt
Bisher wurden ſie als kommiſſariſch berufen im Reſſort des
Auswärtigen Amts geführt nämlich D Arendt als Geſandtſchafts
Dolmetſcher zu Peking und De Hartmann als KanzlerDragoman
beim Konſulate zu Beirut Die mit dem Etat für 1888/89 ge
ſchaffene dritte etatsmäßige Lehrerſtelle am Orientaliſchen Seminar
ſt noch nicht beſetzt

Ein neues Diorama wurde in München von Profeſſor
Louis Braun für Breslau gemalt Es ſtellt das Leichenbegängni

die Straße
Unter den Linden, welche mit ſ

des Kaiſers Wilhelm dar Der e t r
Fahnen geſchmückt iſt Der Wagen mit dem dothleſhiagen en

in den Beſitz des Genuſſes des Vermögens deſſelben erfolgt
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herigen Geſetzen eine Verſchollenheitserklärung oder eine vor Prinz

22 Juli 1888
ä wird von 8 Pferden en deren Zügelr r werden vor ehe ren m

iniſt it den Reichsinſignien welche aufen Er r folgen ein en mit dem Reichsbanner dann der
deutſche Kro rinz die Könige von Sachſen Rumänien
Belgien die Kronprinzen von Oeſterreich und Jtalien ruſſiſche
Großfürſten die Prinzen Ludwig und Leopold von Baiern

inz von Wales der Großherzog von Weimar und andereerlauchte Perſonen Es giebt en der Haltung und in den
Köpfen der Leidtragenden die tiefſte Ergriffenheit der Gemüther
kund wie auch die düſtere Luftſtimmung den Eindruck des un

in geſchickt angelegten und durchgeführten Rieſenbildeserhöht Sas Diorama des Profeſſors L Braun wurde in der
r kurzen Zeit von zwei Monaten und einigen Tagen zu

n e gebrezht ßu Viktor v Scheffel iſt dieſer Tage in St gut am
erſee eine Gedenkſchrift auf der 150 m ſteil in den Aberſee

Wolfgangſee abfallenden Falkenſteinfelswand vollendet worden
ie g rift lautet Dem Dichter der Bergpſalmen J V von

Scheſfel Der deutſche und öſterreichiſche Alpenverein Die
Buchſtaben der Jnſchriften ſind meterhoch 5 em tief koniſch ein
gegraben und mit Ausnahme der rothen Anfangsbuchſtaben ſchwarz
gehalten Von den regelmäßig auf dem Aberſee verkehrenden
Dampffchiffen iſt die Jnſchrift deutlich ſichtbar Scheffel hat be
kanntlich in ſeinen Bergpſalmen des Falkenſteinfelſens und des
ſeinen Fuß beſpülenden lieblichen Sees gedacht

Gerichtsverhandlungen
Halle 21 Juli Jn geſtriger Schöffengerichts

ſitzung wurde u a folgendes verhandelt Aus Unterſuchungs
haft vorgeführt erſchien der Getreidehändler Albert Selle von
hier 44 Jahre alt wegen Betrugs und Unterſchlagung angeklagt
Früher war er Schloſſer und Mechaniker geweſen und hat wegenünterſchlagung ſowie wegen Hehlerei zwei kleine Vorſtrafen er

litten Den zur Anklage ſtehenden Betrug ſollte er am 31 März
d J gegen den Kfm Apelt Jnhaber der Firma Ernſt Apelt in
Leipzig eines Herrenkleidergeſchäfts verübt haben indem er den
ſelben zur Lieferung eines Anzuges 90 M werth und eines
Sommerüberziehers 66 M werth veranlaßte wobei der An

eklagte ſich der Vorſpiegelung falſcher bezw Unterdrückung wahrer
Thatſachen zur Erregung eines Jrrthums bedient haben ſollte
um ſich einen rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verſchaffen
auch ſollte dadurch nach der Anklage das Vermögen Apelt s ge
ſchädigt worden ſein Fragliche Jrrthumserregung ſollte darinliegen daß der Angeklagte zur Zeit der Beſtellung erwähnter

Sachen mittellos geweſen da er den Offenbarungseid geleiſtet
ſich aber trotzdem den Anſchein von Zahlungsfähigkeit gegeben
indem er A verſprochen den Betrag gleich nach Oſtern am 3
oder 4 April zu bezahlen Bezahlung iſt zu beſtimmter Zeit
nicht erfolgt Apelt hat durch Erkundigungen die wahren Ver
hältniſſe Selle s erfahren und ſich dann ſpäter bei ſeiner kom
miſſariſchen Vernehmung als Zeuge dahin geäußert daß er S
nichts kreditirt haben würde wenn er bei der Beſtellung deſſen
ungünſtige Verhältniſſe gekannt hätte Am 25 Mai hat S mit
geringem Abzug die betr Kleidungsſtücke bezahlt wozu er indeß
die zur Anklage ſtehende Unterſchlagung begangen um Zahlungs
mittel zu erlangen Er ſtand ſeit Jahren mit dem Premier
lieutenant a D Konrad jetzt Domänenpächter in Sachſen Sohn
des Amtsraths P bei Dresden in Geſchäftsverbindung dieſer
hatte im Mai S beauftragt einen Wechſel über 5000 M diskontiren
zu laſſen wozu ſich S erboten Die Sache iſt dergeſtalt ins
Werk geſetzt daß S den betr Wechſel ausgeſtellt gezogen aufden Amtsrath worauf der Lieutenant P die Wechſehumme
ausgefüllt und den Namen ſeines Vaters als Accept auf den
Wechſel geſetzt wozu er von ſeinem Vater ermächtigt geweſen
dieſe Wechſelangelegenheit iſt in Leipzig in s Wohnung ver
handelt und dabei vereinbart daß S nach beſorgter Diskonkirung
den ganzen Erlös an P aushändigen ſolle wogegen dieſer dem
S verſprochen ihm 500 600 M für ſeine Bemühung zu geben
Mit der Diskontirung iſt es nun ſeltſam zugegangen zumschſt iſt
der Wechſel auf s Rath mit dem Domtzilvermerk Zahlbar
beim Bankier Steckner in Halle verſehen und S hat fach na
Halle begeben wo er einen Freund mit dem Wechfel zum Zwecke
der Diskontirung zu genannter Bankfirma geſchickt die indeß den
Ankauf abgelehnt Die Diskontirung iſt dann S in Leipzig ge
glückt Den Erlös 4910 80 nebſt Diskontorechnung hat der
betreffende Vermittler dort am 25 Mai an Selle behändigt
worauf ihm dieſer 250 M als Vergütung angeboten die jener
erſt abgelehnt mit dem Bemerken daß er für eine kleine Ge
fälligkeit keine Wucherzinſen nehmen werde auf weiteres Drängen
Selle s hat jedoch die 250 M angenommen unter dem Vor
behalt den Betrag zurückzuzahlen wenn der Wechſel nicht richtig
eingelöſt würde Daß es mit dem Wechſel im übrigen ganz reelle
Bewandtniß gehabt erhellte daraus daß Hr Amtsrath P ſein
Accept auf briefliche Anfrage anerkannt hat Mit dem Betrage
von 4910 80 abzüglich jener 250 hat Selle nun die
Unterſchlagung begangen da er das Geld nicht an Lieutenant P
ablieferte ſondern eigenmächtig darüber verfügte indem er zu
nächſt ſeine Schuld bei Apelt bezahlte am Abend des 25 Mat
nach Halle fuhr zuvor aber in einem Briefe
an ſeinen Bruder in Halle ſandte und 1000 M bei
ſich behielt Letzteren Betrag hatte er dann in einer
Briefe durch einen Dienſtmann von hier aus nach Leipzi
an Lieut P noch am Abend des 25 Mai ſchicken wollen w
ſich dadurch erledigte daß der Dienſtmann Hrn P auf hieſigem
Bahnhofe traf und ſo den Geldbrief hier abliefern konnte Hr P
aber war hierhergekommen weil er in Leipzig das Verſchwinden
Selle s und deſſen Renommiren mit vielem Gelde erfahren Am
26 Mai hat S ſeinen Geldbrief mit 3400 M aufgrund des von
ſeinem Bruder erhaltenen Poſtſcheins auf der Poſt wieder in
Empfang genommen worauf er in einer Gaſtwirthſchaft auf Ver
anlaſſung des Hrn P verhaftet worden und hierbei wahrſchein
lich um das Geld für ſich ichern den Geldbrief mit 3377 90 M
einem ſeiner Freunde zugeſteckt mit dem Auftrage zur Ablieferung
an ſeine Selle s Frau Die Sache iſt jedoch zur Kenntniß der
Polizei gelangt und Hrn Lieut P dann ſein Geld ausgehändi
worden der alſo auf 5000 M Wechſelbetrag im ganzen 4377 99
erhalten während 250 M noch bei dem leipziger Vermittler
ſtehen Der Angeklagte verſuchte in weitſchweifiger Auseinander
ſetzung ſeine Schuldloſigkeit darzuthun und bezüglich des ver
meintlichen Betrugs bei Apelt nur einen civilrechtlichen Anſpruch
des letzteren als vorhanden geweſen hinzuſtellen manifeſtirt habe
er Selle im Jahre 1872 bei der Beſtellung von Sachen aber
keinen Betrug beabſichtigt wie daraus erſichtlich daß er die
Sachen bezahlt habe An Lieut P habe er eine Forderung von
18,000 die für eine Proviſion aus einer Gutskaufs
vermittelung noch reſtire für Beſorgung der Wechſeldiskontirung
wären ihm 500 bis 600 M verſprochen die er deshalb zu be
halten ſich für berechtigt geglaubt Die Sendung der 1000 M
an P habe er wie feſtgeſtellt dieſem brieflich angezeigt und ſein
perſönliches Erſcheinen am 29 Mai behufs Abrechnung in Aus
ſicht geſtellt Die kgl Staatsanwaltſchaft nahm Betrug nebſt
Unterſchlagung für erwieſen an und beantragte 5 Monate Ge
fängniß ſowie 2 Jahre Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Der
Gerichtshof erachtete den Angeklagten des Betrugs rn
weil Apelt s Ausſage über den Punkt wodurch er zum Kreditiren
veranlaßt worden e unbeſtimmt gelautet Unterſchlagung da
ges ſei als erwieſen L weil dem Angeklagten kein

cfügungsrecht über das Geld zugeſtanden Als Strafe ward
1 Monat Gefängniß feſtgeſetzt wovon 14 Tage durch des An

einem

ißgeklagten erlittene fünfwöchige Unterſuchungshaft als verbüßt

erklären i on desKiihigen Buchbinders Cagtt dinötle Tiere
hons Lindau ausſchon mehrfach mit dem Strafgeſet in Konftche gelgeen un
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namentli wegen Bettelns und Landſtreichens aber auch

S und Körp rletzung zuſammen 21 mal in vert ehe r v att re
i ls unter Anklage da er am 2 Juni auf derSahdſtra gen Merſeburg und Halle einem nicht näher be

kannten c mann deſſen Taſchenuhr entwendet hatte als
derſelbe ſtark angetrunken geweſen Der Thäter iſt hier
in der Perſon des Angeklagten bald ermittelt worden
Die Strafe lautete auf 3 Monate Gefängniß Der
Schmiedemſtr Friedr Tuchſcheerer hier ſollte ſich einerückertretun der Reichsgewerbeordnung zarbr ſchuldig
gemacht haben daß er ohne Mitglied der hieſigen Schmiede
innung zu ſein einen Lehrling beſchäftigt wozu nach den be
kannten Nachträgen zur Gewerbeordnung nur Jnnungsmeiſter
berechtigt weil der Schmiedeinnnng von der königl Regierung
zu Merſeburg die Vorrechte des bekannten S 100e der Reichs

werbeordnung verliehen worden Der Angeſchuldigte erklärteſo zum VLehrlingsbeſchäftigen für berechtigt zu halten und zwar

aufgrund des S 98 des Geſetzes vom 7 Juli 1811 das noch nicht
aufgehoben ſei auch glaube er aufgrund ſeines Gewerbeſcheins
Lehrlinge zu halten die Berechtigung zu haben auch ohne
Jnnungsmitglied zu ſein Früher habe er der Jnnung angehört
Jetzt nicht mehr einen Lehrling habe er noch jetzt Die Jnnung
ſieht darin eine Verletzung ihres Vorrechtes und hat ihn peggn
üebertretung angezeigt Der Amtsanwalt beantragte 6 M
Geldſtrafe oder 2 Tage Haft der Gerichtshof erklärte aber daß
die Anklage noch der thatſächlichen Unterlagen entbehre weshalb
die Sache vertagt werden müßte

Provinzial Nachrichten
t Schönebeck 20 Juli Vom hieſigen Magiſtrate und

jedenfalls auch im ganzen Regierungsbezirke iſt eine Regierungs
verordnung von 1833 betr öffentliche Tan zvergnügungen
die nur alle 14 Tage r ſeien in Erinnerung gebracht
Die Verordnung wegen der Polizeiſtunde u 11 Uhr
abends iſt in Erinnerung gebracht worden Bei Breiten
hagen an der Fährbuhne wurde der Leichnam einer weib
lichen Perſon nur mit einem Hemd bekleidet aus der Elbe ge
zogen Es iſt in der Verſtorbenen die 17jährige Tochter des
Schiffseigners B aus Aken ermittelt

P Staßtfurt 20 Juli Den Vorhäuern Burghardt und
Rücker ſowie dem Häuer Wlaſack wurden in Anerkennung ihres
recht kameradſchaftlichen Verhaltens bei den Rettungs arbeiten
am 9 Mai wo auf Ludwig II ein theilweiſer Schacht
einſturz erfolgte von der Sektion IV der Knappſchaftsberufs
genoſſenſchaft Prämien von je 50 M zuerkannt Dieſelben
wurden ihnen geſtern nachmittag vor verſammelter Belegſchaft
durch Hrn Bergrath Schreiber eingehändigt Ebenſo machte
Hr Bergwerksdirektor Neimke vor verſammelter Belegſchaft von
Ludwig II bekannt daß dem Häuer Burgmann aus gleicher Ver
aulaſſung von der Geſellſchaft ebenfalls 50 M beſtimmt ſeien
Die Genannten hatten mit eigener Lebensgefahr ſ Z die
Kameraden Römhild und Lavinsky aus den Trümmern zutage
gerettet Heute nachm zog ein ziemlich ſtarkes Gewitter
über unſeren Ort Der nächſtfolgende Regen war theilweiſe mit
Hagel vermiſcht

x Wiehe 19 Juli Jn der geſtrigen Verpachtung der
ſtädtiſchen Hartobſtplantagen wurde eine Geſammtein
nahme von 2585 M erzielt gegen 1318 M im Vorjahre Die
Zwetſchen Pflaumen Bäume ſind ſo reichlich behangen
daß faſt die Aeſte brechen Die Frucht ſelbſt iſt groß und geſund
und wurde bisher als Tafelfrucht geſucht Die Ernte von Birnen
iſt ziemlich gut der Aepfel gering

Zahna 20 Juli Die wittenberger Garniſon
das 20 Jnfanterie Regiment und 3 Batterien Artillerie zog
heute in zwei Abtheilungen geſondert nach einander durch unſere
Stadt um in der Nähe ein kleines Manöver auszuführen
welches ſich von der Rahnsdorfer bis zur Woltersdorfer Feldmark
hinzog und wobei wie man ſagte zwei Hauptleute eine Majors
prüfung 7 zu beſtehen hatten

M Seehaufen /Altm 20 Juli Jn nicht geringe Be
ſtürzung gerieth geſtern ein hieſiger Geſchirrführer als ſich vor ihm
beim Paſſiren des Kirchplatzes plötzlich das Erdreich ſenkte
und ein noch gut erhaltenes Grabgewölbe ſichtbar wurde
durch entſchloſſenes Zurückdrängen der Pferde wurde ein weiterer

ſchiedenſten Orten des

Unfall verhütet Die Grabſtelle welche wie eine Jnſchrift beſagt
der im Jahre 1789 geſtorbenen Demoiſelle Büttnern zugehörte
iſt ſofort zugeſchüttet worden Jn der Nähe von Amt Dambeck
r Salzwedel wurden von den dort heim Eiſenbahnbau be
ſchäftigten Arbeitern verſchiedene Urnen mit Knochenreſten
Aſche und Metallſtücken gefunden Jm Kreiſe Salzwedel hat
mit dem 18 d die s begonnen Ein hieſiger
Töpfergeſelle fing kürzlich hier einen jungen Hühnerhabicht
von 30 em Höhe der bereits ſo weit in der Entwickelung vor
geſchritten iſt daß er die Angriffe von Hunden oder Katzen mit
nachdrücklichen Flügel und Schnabelhieben zurückweiſt

K Burg 20 Juli Am Montag fuhr in der Elbe zwiſchen
Niegripp und Rogätz ein vollbeladener Kahn gegen einen
mächtigen Eichenſtamm wie ſolche noch vielfach aus der Zeit als
die Elbe in dieſer Gegend durchbrach gegen Ende des 16 Jahr
hunderts in dem Flußbette liegen Der Kahn verſank ſofort
Von der Ladung in Kaffee und Zucker beſtehend ſoll nur ein
geringer Theil gerettet ſein Einiges Aufſehen erregt hier die
neue Regierungsverordnung wonach die Polizeiſtunde ſtrenger
gehandhabt werden ſoll umſomehr da dieſe Verordnung auch
gegen die Gäſte welche länger als 11 Uhr abends in den Gaſt
wirthſchaften verweilen vorgeht Bisher waren wir hier voll
ſtändig unbehelligt

Lützen 19 Juli Ein eigenthümlicher Todesfall
iſt aus dem benachbarten Kauern zu berichten Der Zimmer

geſelle C Schmidt daſelbſt einziger Sohn einer höchſt achtbaren
amilie hatte veranlaßt durch verſchiedene Familienvorkommniſſe

am 3 Pfingſtfeiertage den ſonderbaren Entſchluß gefaßt den
Hungertod zu ſterben Alles Zureden hat den Sch nicht von
ſeinem Vorhaben abzubringen vermocht Mit bewunderns
würdiger Ausdauer hat er jede Annahme von Speiſe verweigert
Jn den erſten Wochen hat er täglich eine Flaſche Bier ſpäter
aber nur Waſſer zu ſich genommen So iſt Sch bis zur Un
kenntlichkeit abgemagert in voriger Woche geſtorben Schmidt
etwa hoher Dreißiger wird als ein ruhiger und charakterfeſter
Mann geſchildert

w Aken 20 Juli Geſtern nachmittag ſtürzte ein Arbeiter

der ente r e en agen mit Heuaus ziemlicher Höhe herab und blieb ſofort todt Der Unglückliche hatte das Genick gebrocheu 8
Deſſan 20 Juli S H der Erbprinz und PrinzEduard haben ſich nach Scheveningen begeben v der

herzogl Familie in Ballenſtedt traf die Frau Fürſtin von

S c r mit Gefolge ein HerrKammerſänger Moran der Heldentenor unſeres Hoftheaters iſt
auf ſeinen Wunſch aus der Verpflichtung entlaſſen worden da er
beabſichtigt mit ſeiner Gattin der Kammerſängerin Frau
MoranOlden eine Reiſe nach Amerika zu unternehmen
r Tr L dehehen g de her terterlin dem auer des hieſigen erbprinzlichen Palaisden Orden für Wiſſenſchaft und Kunſt berliehen

e Sondershaufen 19 Juli Es gereicht dem deutſchen
Volksſchullehrer zu hoher Ehre daß er den Standes und
Gemeingeiſt in ſchöner und wirkungsvoller Weiſe zu pflegen be
flißen iſt und nicht Mühe und Koſten ſcheut wo es gilt im Zu
ſammenſchluß mit Amtsgenoſſen neue Anregung und Freudigkeit
für den ſchweren Beruf zu finden und im Austauſch der Gedanken
die eigenen Erlebniſſe im Schulleben für die Geſammtarbeit nutz
bringend zu machen Eine ſolche freie Wanderverſammlung
preußiſcher Volksſchullehrer tagte heute in unſerer Stadt

wegen Eine größere Anzahl früherer Schüler des erfurter
Tehrerſeminars es mochten ihrer 60 bis 70 ſein
waren heute morgen um 10 Uhr im Saale des Gaſthofs Zur
Tanne beiſammen um ein groß Stück Tagesarbeit ernſter und
heiterer Art zu erledigen An die herzliche Begrüßung der An
weſenden durch den gegenwärtigen erfurter Seminardirektorerrmann ſchloſſen ſ die Vorträge an Lehrer Muder
theilte Erfahrungen aus dem Schulleben mit Lehrer Krug be
handelte die Frage Wie treibt der Lehrer in der einklaſſigen
Schule die Grammatik am nutzbringendſten und Lehrer
Hauſe ſprach über Die Berufsfreudigkeit und die Mittel ſich
dieſelbe zu erhalten Sodann vereinigte ein ſchlichtes gemein
ſchaftliches Mitta 8mahl die Tagesgenoſſen in heiterer Gemüthlich
keit die in manch herzigem Trinkſpruch treffenden Ausdruck fand
und ſich auch dadurch nicht beeinträchtigen ließ daß mittlerweile
der Himmel ſich immer ſchwärzer umwölkt hatte und den für die
Nachmittagsſtunden geplanten Ausflug nach der Poſſenböhe argu ſtören dröhte enn der letztere dennoch zur Ausführung ge
dangte ſo verdiente der Muth der Theilnehmer die unter
ſtrömendem Regen Windes und Donnergebraus ihre Aufgabe
löſten volle Anerkennung

d Zerbſt 19 Juli Der zerbſter Güterbahnhof hatinſofern eine iungünſtige Lage als er ſich jenſeit der Bahn befindet

und es entſtehen öfter dadurch Verkehrsſtockungen daß die Fuhr
werke vor der Wegeſchranke halten müſſen abgeſehen davon daß
dadurch öfter koſtbare Zeit verloren geht Letzterer Umſtand machtich beſonders auch bei den ſtark beſchickten iehmärkten bemerk

ar Es t nun ſeit Jahren der Wunſch laut geworden den
Güterbahnhöf nach dieſſeit der Stadt verlegt zu ſehen und dieſem
Wunſche ſcheint jetzt ſeitens der Bahnverwaltung entſprochen
werden zu ſollen Der neue Güterbahnhof wird dem Vernehmennach öſtlich vom Perſonenbahnhof angelegt und es entſteht danach

für die Stadtverwaltung die Verpflichtung die vom Frauenthor
ausgehende bis jetzt ſchon bis zum Kreiskrankenhauſe bebaute
Friedrichſtraße bis zu dem neuen Güterbahnhof zu verlängern
i heprch einen unmittelbaren Verkehr mit der Stadt zu er

möglichen
TD

Vermiſchtes
Sammlung für die Ueberſchwemmten Die in

der Schweiz veranſtaltete Sammlung von Liebesgaben für die
deutſchen Ueberſchwemmten wies bis zum 9 Juni die Summe
von 10,771 15 Fr auf Auf die Nachricht hin daß in den über
ſchwemmten Gegenden auch die ſanitären Zuſtände zu wünſchen
übrig laſſen hat die Centralkommiſſion der ſchweizeriſchen gemein
nützigen Geſellſchaft die Sammelſtellen erſucht die Sammlungen
für die ſchwer heimgeſuchten Waſſerbeſchädigten zu beſchleunigen
nd r Mittheilungen über den Erfolg möglichſt bald zukommen
zu laſſen

Ein Brief der Schröder Devrient, aus demNachlaß der verſtorbenen Obergarderobiere des königlichen Hof
theaters in Dresden Frl Bertha Heyſe iſt ebenſo intereſſant wie
charakteriſtiſch Der Brief ohne Datum iſt aus der Zeit des
dresdener Engagements Wilhelmine SchröderDevrient s wahr
ſcheinlich aus der Mitte der dreißiger Jahre und lautet Herzens
Berthel Meine Sandalen von der Veſtalin ſind von geſtern her
im Theater geblieben Jch brauche ſie aber zu was Närriſchem
und was Gutem Fallen Sie nur immer vor Lachen in den alten
Garderobenſtuhl der nächſtens zuſammenknicken wird wenn Sie
den Jux hören Ein Engländer oder Jrrländer war bei mir
rothhaariger Fuchsjäger pudelnärriſcher aber bildſauberer Kauz
Erzählt mir da er habe ſeine Couſine geliebt ein härrliches
Mädchen er habe ſie heirathen wollen und ſollen da ſieht er mich
als Veſtalin und fort iſt die Liebe für ſeine Braut Die weint
iſt unglücklich flucht mir Aber ich bin noch härrlicher als
jene und er muß die Devrient lieben die gottliche Veſtalin
Und was nun fragte ich beluſtigt Jch habe eine Uette gemacht
ſagte er daß ich werde trinken Champagner aus das Schuh von
die härrliche Veſtalin Wenn ich die Uette gewonnen kann es
auch ſein daß ich werde kehren zuruck zu der untroſtliche Couſine
und heirathen ihr Jch war guter Laune zog meinen geſtickten
Hauspantoffel vom Fuß reichte ihm den und ſagte lachend
Machen Sie die Sache kürzer hier iſt mein warmer Pantoffel
laſſen Sie Champagner holen und trinken Sie daraus dann kann
gleich die Hochzeit folgen Er darauf Nein auf das Pantoffel
habe ich nicht geuettet auf das Schuh mit Bänder von die
Veſtalin Halsſtarrig wie ein echter Albionsſohn ging er von
der Forderung nicht ab Nun in Kuckucks Namen rief ich ſo
holen ſie ſich die Dinger aus dem Theater und zog meinenPantoffel wieder an den der Anbeter mit ſeinem Kuſſe beehrt

hatte gleich als wäre ich der Papſt Und nun liebes Berthel
geben Sie ihm die Sandalen wenn er kommt es können auch
ein paar alte ſein und nun wollen wir noch was Gutes thun

lege ich einen Zettel bei den muß er unterſchreiben ehe die
Sandalen ihm ausgeliefert werden er muß ſich darauf verpflichten
die Couſine zu heirathen wenn er die Theaterſchuhe bekommen
hat Verſtehn Sie Berthel Laſſen Sie ihn ja unterſchreiben
und ſchicken mir dann gleich die Schuldverſchreibung Einen

Gruß liebſtes Berthel von Jhrer Wilhelmine Sch
evrient

Großer Brand Jn Frederiksſtadt Schweden brach
in der Nacht vom 19 zum 20 d eine Feuersbrunſt aus bei
welcher im weſentlichen Holzvorräthe und Holzwaaren vernichtet
wurden deren Verſicherungswerth an 350,000 Kronen beträgt
Das bremer Schiff Henry von 1260 Tons nach Auſtralien be
ſtimmt erlitt ebenfalls Brandſchaden

Erdbeben Am Mittwoch morgen um 44 Uhr wurde
in Dumfriesſhire in Schottland ein Erdſtoß verſpürt Derſelbe
war ſo ſtark daß das Geſchirr auf den Tiſchen klirrte Das
dumpfrollende unterirdiſche Geräuſch hielt mehrere Sekunden an

Wirkung des Blitzes Ein eigenthümlicher Fall von
einer Wirkung des Blitzes wird der Times aus Wolverhampton
mitgetheilt Ein Kohlengräber welcher infolge eines Unfalles das
Augenlicht verloren hatte fing während eines Gewitters nach
hauſe als ein Blitzſtrahl auf der Brille welche er zur Verdeckung
der Verunſtaltung trug reflektirt wurde Der Mann beſchwerte
ſich ſogleich über Kopfweh bemerkte aber im nächſten Augenblick
zu ſeinem nicht geringen Erſtaunen daß er das Augenlicht wieder
erlangt hatte

Unfall im Taunus Jn einem Engpaß zwiſchen Hof
heim und Lorsbach im Taunus ſtießen zwei Equipagen zuſammen
Die Pferde des einen Wagens gingen durch der Wagen fiel um
und die Fwpeheg wurden herausgeſchleudert Zwei Perſonen
blieben auf der Stelle todt während andere verletzt wurden

Ein Verräther Aus Paris wird geſchrieben Mit
Erſtaunen hörte Caſimir R Angeſtellter eines Handlungs
hauſes eines Mittags bei Tiſche ſeinen Papagei die Worte rufen
Va en Casimir va rentrer Wem konnte der Vogel eine ſolche
Mahnung abgelauſcht haben Und an wen mochte dieſelbe in
ſeiner Abweſenheit gerichtet worden ſein Das Thier weiß
ſelbſt nicht was es ſchwätzt, antwortete die Gattin ſchließlich
verlegen auf die Frage Caſimirs und trug den Papagei ins andere
Zimmer Allein das Mißtrauen des Ehemanns war einmal ge
weckt und eines ſchönen Tages zu ungewohnter Stunde vom Ge
ſchäft heimkehrend überraſchte er in Begleitung eines Polizei
lieutenants en Caſimir in galanter Geſellſchaft Die Folge
war eine geſtern verhandelte Ehebruchsklage Auf der Verbrecher
bank ſaß aber nur Frau Caſimir der Liebhaber hatte ſich ver
muthlich des Va en eingedenk geflüchtet Als Zeuge erſchien
der gekränkte Gemahl und erzählte wie er die verhängnißvolle
Entdeckung gemacht habe ſo treuherzig daß die Richter lachten
und die Angeklagte unter der Unterſuchungshaft
und der Eheſcheidung nur zu 16 Fr Geldbuße verurtheilten

Sanſibar Tabak Die in Hamburg und Sanſibar
etablirte Firma W Swald C hat auf ihren Plantagen in
Oſtafrika aus SumatraSamen ſelbſtgezüchteten SanſibarTabak

um erſtenmale an den deutſchen Markt gebracht und zu Cigarrene laſſen die ſich als ſehr brauchbar und verkäuflich er
wieſen haben Weitere Sendungen Sanſibar Tabak ſind erſt im
Oktober laufenden Jahres zu erwarten Deutſchland kann dem
nach ein verwendbares Deckblatt von der Struktur der Sumatra
pflanze in Zukunft von ſeinen eigenen Plantagen in Sanſibar
oder Kamerun beziehen

Geſtändige Mörder Aus Hamburg wird unterm
18 d gemeldet Die wegen Verdachts die Wittwe Henrici in
St Georg zu Anfang des vorigen Monats ermordet zu haben
unlängſt in Altona feſtgenommenen drei Perſonen ſogenannte
Gelegenheitsarbeiter im Alter von 20 23 Jahren haben nunmehr
ihr bisheriges Leugnen aufgegeben und die That geſtanden Der
Kriminalbeamte Hauſen fand nämlich bei einem Frauenzimmer
im Sopha verſteckt eine goldene Uhr welche früher der Henrici
ehört hat Angeſichts dieſes gaben die Mordbuben dem Fremden
latt zufolge zu die Blutthat begangen zu haben Wer von

den Dreien der eigentliche Mörder iſt konnte bisher noch nicht
ermittelt werden

Starke Zumuthun a Frau Aber Emil du riechſt
ſchon wieder nach Rothwein Mann Liebe Frau du
wirſt doch nicht verlangen daß ich deinetwegen Patchouli trinke

Günſtige Lage Berliner Junge zu einem Schutzmann
Ach kommen Sie doch ſchnell zu uns der Vater ſchlägt die

Mutter wieder Warum kommt ſie denn nicht ſelbſt
Nee det jeht nich jetzt liegt ſie gerade oben

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 20 Juli Wochenbericht der SaaleZtg

Jn der Geſtaltung und Entwicklung der h unſerer
Fondsbörſe iſt auch während der abgelaufenen Woche keine
Aenderung eingetreten Die aufſteigende Bewegung die in den
letzten Wochen eine Unterbrechung erfuhr hat ſich nicht fortſetzen
können Es iſt aber auch keine rückläufige Bewegung eingetreten
Es machten ſich zwar im Laufe der Woche mehrfach Realiſationen
bemerkbar die vorübergehend eine Abſchwächung herbeiführten
der aber bald wieder eine Befeſtigung folgte Die Grundſtimmung
der Börſe iſt eine feſte geblieben Die letztere ſteht indeß unter
dem Zeichen der hochſommerlichen Geſchäftsſtille ein Ka Theil
der Börſenbeſucher hat Berlin verlaſſen der Verkehr hat
infolgedeſſen in erheblicher Weiſe abgenommen Zu der
im allgemeinen als feſt zu bezeichnenden Tendenz trägt
auch in hervorragendem Maße die große Geldflüſſig
keit bei Der Privatdiskont bewegt ſich auf dem
Stande von I bis 18 Proz Der Reichsbankausweis vom
15 Juli konſtatirt eine weitere Rückſtrömung baarer Mittel in
die Kaſſen der Bank Der Metallbeſtand der 990,419,000 M
beträgt hat um 2,912,000 M zugenommen das Wechſelportefeuille
hat ſich um 13,497,000 M auf 429,913,000 das Lombardkonto
um 14,644,000 M auf 48,436,000 M herabgemindert Dagegen
ſind die Giroguthaben um 17,279,000 M auf 441,282,000 M
geſtiegen Der Betrag der umlaufenden Noten ſtellt ſich auf
965,081,000 M derſelbe hat um 41,426,000 M abgenommen
Die ſteuerfreie Notenreſerve beträgt 331,407,000 M gegen
287,057,000 M in der vor Woche und gegen 236,499000 M gleich
zeitig 1887 Was den Verkehr im einzelnen anbetrifft ſo iſt bezügl
der ſpekulativen Bankwerthe zu bemerken daß ihre Haltung
im allgemeinen eine feſte war Sie unterlagen zwar auch mehr
fach dem Drucke von Realiſationen konnten ſich aber ſtets wieder
befeſtigen Große Bewegungen haben ſich auf dieſem Gebiete
nicht vollzogen Auf dem Rentenmarkte iſt im Laufe der
Woche eine kleine Abſchwächung eingetreten von der alle Werthe
der genannten Kategorie berührt wurden indeß hat dieſe Ab
ſchwächung keine größeren Dimenſionen angenommen Bedeutendere
Schwankungen haben ſich auf dem Eiſenbahnmarkte voll
ogen Die Aktien der Mecklenburgiſchen Friedrich

Franzbahn welche ſchon in der Vorwoche einen be
deutenden Kursabſchlag erlitten hatten ſetzten ihre Rückwärts
bewegung weiter fort infolge von allerlei ungünſtigen
Gerüchten Auch Marienburger gegen welche ungünſtige
Verkehrsverhältniſſe ins Feld geführt wurden unterlagen
einem Kursdrucke Die übrigen deutſchen Eiſenbahnaktien ver
kehrten gleichfalls in ſchwacher Haltung Eine beſſere Haltung
entwickelte ſich im Laufe der Woche für Oeſterreichiſche
Eiſenbahnaktien Anfangs blieben dieſelben vernachläſſigt
ſpäter konnten ſie ſich indeß auf geſteigerte Ernteausſichten
befeſtigen Sehr günſtige Stimmung gab ſich für Warſchau
Wiener kund die bei regen Umſätzen eine Kursſteigerung
erzielten Von den ſpekulativen Montanwerthen ver
kehrten Bochumer in ſehr ſchwankender Haltung Zu Anfang
der Woche lagen ſie ſehr feſt ſpäter wurden ſie infolge ungünſtiger
Dividendengerüchte im Kurſe geworfen Dortmunder und Laura
unterlagen nur geringen Veränderungen Reger Verkehr bei
günſtiger Haltung entwickelte ſich auf dem Jnduſtriemarkte
Ueber die Kursveränderungen der am meiſten in Frage kommenden
Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft Es notirten

14 Juli 16 Juli 17 Juli 18 Juli 19 Juli 20 Juli
166 166,60 166,50 166,40 166,40 165,30

Darmſtädter Bank 150,50 150,90 150,50 150,20 150,10 150,25
Deutſche Bank 166,75 166,75 166,75 166,40 166,90 166,50
Diskonto Kommandit 213,50 214,30 214,75 214 214,25 213,90
Nationalbant 112 114, 114,75 114,90 114,75 114,50
Oeſterr Kreditaktien 157,40 158 158,70 158 158,60 157,70
Franzoſen 93,75 94,50 94,50 94,90 95 95,20
Gotthardbahn 129,75 129,40 129 128,75 129 128,50
Jtal Mittelm Bahn 127,20 127,75 127,40 127,40 127,50 128

Berl Handels Geſ

Lombarden 39,25 39,40 39,75 39,60 39,90 39,75
Lübeck Büchener 167,50 167,30 168,35 167,75 166 165,50

Marienburger 70,90 71,50 69,50 68,30 67 668,25
Mecklenburger 159,20 159,50 159,50 155,40 156 157
Oſtpreuß Südbahn 104 106,25 107,40 105,40 103,50 105 25
Warſchau Wiener 148,50 149,90 149,60 149,20 148,75 147,90
Bochumer Gußſtahl 164 167, 168,25 168 166,60 165,60
Dortmunder Union 78,40 78,40 78,10 78 78 78,20
Laurahütte 111 111 110,75 110,50 112 111,50
Riebeck Montanw 167,10 167,10 166,80 167,10 167,10 167,10

Dynamit Truſt C 99,25 98,25 96,50 99 98 998,75
4 proz Egypter 84,80 87,25 85,25 85,20 84,90 84,75
6 proz Mexikaner 91,60 92,75 93 92,50 92,20 92,50
1880er Ruſſ Anleihe 83,90 84 84 83,80 83,90 83,75
III Orientanleihe 58,80 59 59,30 58,75 58,75 58,75
Ruſſiſche Noten 192,85 193,50 193,50 192,50 192,40 192,45
Ungariſche Goldrente 82,80 83 82,90 82,75 82,80 82,80
Auf dem Getreidemarkte geſtaltete ſich für Termine der

Verkehr zeitweiſe etwas lebhafter und es war unter mäßigen
Schwankungen die Tendenz eine feſte Jm effektiven Geſchäft
machte ſich meiſt große Zurückhaltung geltend Aus Nordamerika
wird gemeldet daß die Weizenernte im Gange iſt Der Weizen
ertrag der nordamerikaniſchen Union wird etwas höher veranſchlagt
als ſeither Die Ernteausſichten in Rußland und Oeſterreich
Ungarn werden als günſtiger angeſehen Die Steigerung des
Rubelkurſes die eingetreten iſt übt auf den Export aus Rußland
noch immer eine hemmende Einwirkung aus Rüböl fand nur
geringes Jntereſſe das Angebot war meiſt ein ſchwaches ſo daß
die Notirungen etwas anziehen konnten Spiritus konnte ſich
im Preiſe halten infolge der ungünſtigen Meinungen über den
Ausfall der Kartoffelernte Der Verkehr enthehrte meiſt eine
größere Lebhaftigkeit

Waoren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 19 Juli Pol Präſ Weizen guter 17,60 18,00 mittel
16,90 17,30 geringer 16,20 16,60 Roggen guter 12,50 12,70 mittel 12,2012,40 geringer 11,90 12,10 Gerſte gute 16,60 18 40 mittel 13,90 15,70

Hafer guter 18,20 13,70 mittel 12,20 12,70 geringer



Berlin 20
Termine behauptet
180 M nach Qualität
Monat per

66 180
M

Liefernugsqualität 1
per

134,75 135,5 135,25 bez
Gerſte per 1000 kg Still Große

Amtl Welzen per 1000 kg Loco
Kündigungspreis 166,5 M

Gelbe Lieferungsqualität 166

rer Sept Du n a i 107 19 b ver v
r p er Okt Nov 168per Nov Dez 169,25 176 169,75 b

Weizen neuer Uſance mit Aunsſch
ohne Umſatz Termine

San
ündigt 300 t

uli Aug

per Dez

Qualität Futtergerſte 112 122 M
Hafer per 1000

Loco 119 128
M inländ mittel 123 125 bez per dieſen

t Juli Aug 128,75 129,5 bez per Aug Sept per Sept Okt 131,5
132,25 132 bez per Okt Nov 133,25 133,75 133,5 bez per Nov Dez

nach

g Loco ſtill Termine höher Gek 450 t Kündigungs

und

per

per dieſen Mon

Termine höher Gekündi
M nä

kleine 112 184 M

preis 118 M Loco 112 137 M nach Qualität Lieferungsqualität 1177
pommerſcher 126 130 ab Bahn bez preußiſcher 123 125 ab Bahn bez
ruſſiſcher 114 122 frei Wagen bez per dieſen Monat 118 bez per Juli
Aug 116,75 bez per Aug Sept per Sept Okt 116,75 117 bez
per Okt Nov 117,25 bez per Nov Dez 117,5 bez

Magdeburg 20 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 172 177 Weiß
weizen glatter engl Weizen 164 168 Rauhweizen 162 166 Rog

liergerſte 128 136125 132
für 1000 kg

126,50 per Okt Nov 129 ,50
Hamburgbis 175,00 Stoggen

ruſſiſcher loco ruhlg

per Juli 18,20 per Nov 17,80

20 Juli
loco ruhig

Weizen loco ruhig
mecklenburgiſcher

J 87 bis 90 Hafer ruhigKöln 20 Juli Telegr Weſzen hieſiger loco 19,25 fremder loco 19,75
oggen hieſiger loco 14,25 fremder loco

holſteintſcher
loco 136 bis

Gerſte flau

14,75 per Juli 13,20 per Nov 13,65 Haſer hieſiger loco 14,00
Wien 20 Juli

Peſt 20 Juli
5,05 Br

Telegr

Paris 20 Juli nachm
per Juli 24,75 per Aug 24 60

x Telegr Weizen per Herbſt 7,27 GdFrühjahr 1889 7,67 Gd 7,72 Br Roggen per Herbſt 88 Gd
per Frühjahr 1889 6,20 Gd 6,25 Br
per Frühjahr 1889 5,75 Gd 6,80 Br

Weizen

per 75 Nov Febr

per Aug 24,75 per SeptDez 24,75 per Nov Febr 24,90
r Antwerpen 20 Juli Telegr Schlußvericht

Rog en ſich befeſtigend Hafer feſt Gerſte belauptet
Amſterdam 20

Petersburg
Juli 5,75 Hafer

Juli Telegr Weizen auf Termine unveränd per
Nov 200 Roggen loco niedrig Termine fejt per Okt 104 à 105 à 196 a 105

S Telegr Weizen loco 11,75 Roggen per Juni
oco 3,75

Liverpvol 20 Juli Telegr Tendenz für alle Artikel unverändert
London 20 Juli Telegr Anfangsber Fremde Zufuhrer

Montag Weizen 23,400 Gerſte 18000 Hafer 131,400 Art
ſämmtliche Getreidearten feſt ſehr ruhig

Telegr
Weizen 23,360 Gerſte 17960

Hafer feſter gefragt

London 20 Juli
Montag
fremder eher feſter
ruhig ſeſter

89 per Aug 89/, per Dez 92
New York 20 Juli

Dez 92

Hamburg 20 Juli
Hamburg 20 Juli vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Juli 64/2 per den per Sept 59/, per Dez 54
uliHamburg 20

Telegr Anfangsnotirungen

Kaffee

Hafer 131,420 O
ruſſiſcher Häfer ſh höher

New York 19 Juli Telegr Rother Winterweizen loco 90 per Juli

per

Ger

Weizen

Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

Ruhig
nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

average Santos Juli 63/, Aug 62/2 per Sept 59 Dez 55 Behauptet
Amſterdam 20 Juli

r Hapre 20 Juli
Ziegler Comp Kaffee

Java Kaffee good ordinary 38
Vorm 10 Uhr MNew York ſchloß unverändert

Santos 4000 Sack Recettes für geſtern
Havre 20 Juli

Ziegler Comp
i Vorm 10 Uhr 30 M

Kaffee good average Santos
69,00 ruhig per Dez 65,00 ruhig

New York 19 Juli

Juli 77,50 ruhig

Nr 7 low ordinary per Aug 10 37 do do per Okt 9,67

Petersburg 20 Juli
Sämereien

Telegr Leinſaat loco 13,25

er dieſen
Sept

50 bez
ſ i von Rauhweizen per 1000 kg Loco

Gekündigt t Kündiguügspreis Loconach Qualität Lieſerungsqualität 168 B

Koggen per 1000 kg Loco gute Waare feſter

t un M Qualitatonat

B
Landgerſte 123 128 Haſer 120 133 M

Stetttin 20 Juli Wetzen unverändert loco 160,00 167,600 per Juli
Aug 167,00 per Sept Okt 169,50 Roggen unveränd

h 124,50 per Sept Okt 127,50 Pommerſcher Hafer loco 117
i

Breslau 20 Juli Roggen pr Juli Aug 120,00 pr Sept Okt
loco 172

140,00

loco 120,00 124,00

7,32 Br per
5 93 Br

afer per Herbſt 5,45 Gd 5,50 Br

uli loco feſter per Herbſt 6,98 Gd79 De ver Frühjahr 18897,43 Gd 7,45 Br Hafer per Herbſt 5,03 Gd

Telegr Schlußbericht Weizen behauptet
Sept Dez 24 75

Roggen behauptet per Juli 13,75 per Nov Febr 14, 10
Paris 20 Juli abends

24,80

Telegr Weizen behauptet per Juli 24 90

Weizen feſt

ſeit letztem
Tendenz für

ig

Schlußber Fremde Zuſuhren ſeit letztem
rts Weizen ruhig

Telegramm von Peimann
Rio 17,000 Sack

Telegramm von Peimann
Sept

Telegr Kaffee Fair Rio 14 do Rio

at

gt

ſte

frei

Magdeburger Börſe 20 Juli mittage Rohzucker Die Tendenz
des Marktes war in der verfloſſenen Berichtswoche eine ruhge und die ſtattge
fundenen Verkäufe haben keinen größeren Umfang erreicht i
mäßig denn die meiſten Fabriken haben mit ihren Vorräthen völlig aufgeräumt
und die noch vorhandenen Reſtbeſtände befinden ſich im Beſitz einer kleinen Zahl
von Producenten Die gehandelten Partien Kornzucker u theils zn vorwöchent
lichen theils zu 10 20 Pf der Centner billigeren
die betreffenden Offerten noch prompte Bedarfsfälle
nur bei etwas ermäßigten Werthen Verkaufs gelegenheiten darboten Für Nach
rodukte wurden die Preiſe in den letzten Tagen zum Theil etwas beeinträchtigt

die Nähe des Termins mit welchem der herabgeſetzte Ausfu l
Kraft tritt geringe Nachprodukte blieben am Wochenſchluß ziemlich vernachläſſigt
und iſt der Werth dafür neuerdings erheblich nicdriger anzunehmen Umgeſetzt

C ie Tendenz unſeres Marktesblieb auch während der vergangenen Berichtswoche eine ruhige jedoch feſte und
dürfen die im letzten Bericht vermerkten Preiſe als gut behauptet bezeichnet werden

ur

wurden 106,000 CEtr

Melaſſe effektiv beſſere Qualität zur Entzuckerung geeignet 42 4309 Be
80 82 Brix ohne Tonne 80 10

nur zu Brennereizwecken paſſend 42 430 B
Grade ohne Tonne 20 60 M Unſere Melaſſe Notirungen verſtehen ſich auf
alte Grade 429 14 118 ſpez Gewicht

alte Grade ohne Tonne 80 3 10
geringere Qualität

Braunſchweig 20 Juli
Pueog

Ra
Raffinade
Melis I

II

gem Raffinade
elis

Würfelraffin Iſin II

an Bord Hamburg
per Dez 12,80

Hamburg 29 Juli

t ZuckerMagdeburger Börſe vom 20 Jull
Rohzucker I Produkt

Durchgehend f a B Hamburg
uli 14,57 bez u G 14,60 Br
ug 14,65 bez 14,67/ G 14,70 Br

Sept 14,22 bez 14,25 Br u G
Hit 13,65 G 13,077 Br
Htt Dez 12,80 G 12,85 Br
Nov Dez 12,677 G 12,70 Br
Jan März 1889 12,90 Br u G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Raffinirte Zucker

Ab Stationen
Granulatedzucker inkl M per 50 k bez per JuliAug bezKryſalznaer I Uber h e eitle ven 100 1 100 9ſo 10,000 eſo verſeuerter loco ohne Jaß c

I n wer do za Tornzucker exkl von 96 Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek l Kündix 7 t v 95 n gungspreis M Loco 52,7 52,8 bezahlt per dieſen Monat 52 52,3 bez
do u 96 do Durchſchnittsp per Juli Aug 52,0 52,3 per Aug Sept 52,00 52,3do 94 S do bezahlt per Sept Okt 52,8 52,6 53 bezahlt per Okt Nov 52 30 52,60do 92 Rendem 23 70 23 90 do per Nov Dez 52 51 52,4 gdo 88 2z22 55 22 80 do S m 70 e e r Hiandegt 77 J ue 750 16 90 preis M o ohne Faß 34,0 vezahlt mit per dieſenNachprodukte Rendem 16 6 do Monat 32,9 33,1 bez Durchſchnittspr bez per Juli Aug 32,90 338,10

Bei Poſten aus erſter Hand 5 32 33,10 b Septg per Aug Sept 32,90 33,10 bez per Sept Okt 33,6 88,8 bez perRaffinade ffein exkl Faß 29 25 M per 50 kg Hit Nov 33,2 33,6 bez per Nov Dez 33,0 33,5
do ein 28 75 29,00 do Magdeburg 20 Juli Hermann Walther Kartoffelſpiritus matterMelis fſein 28 do Loco ohne Faß ünverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 53,19 53,50 Mdo mittel 7 do desgl bei 70 M Verbrauchsabgabe 35 20 M Ab Speicher unter freier Vor
do ordinär 7 do haltung der Gebinde nicht gehandeltWürfelzucker inkl Kiſte 5 do Magdeburg 20 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faßdo Ter 75 30,00 do 53 10 53 50 M bei 90 35 25 bei 70 M SteuerauſfſchlagGem Raffinade intl Faß do Die Aelteſten der Kanfmannſchaftdo IL 27 75 28 25 do Poſen 20 Juli Spiritus loco ohne Faß 50er 51,00 do do 70er

Gem Melis do 00 do do mit Verbrauchsabgabe von 70 M und darüber Gekdo a do 1 GeſchäftslosFarin 5 do Stettin 20 Juli Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 M

e en verkauſt je nachdem
anden oder ſich für dieſelben

Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

ffinirter Zucker
29,25 excl F

Rohzucker Polariſationen nach
Dr Frühling u Dr Schulz hier

Kryſtall Zucker I M i

Nachprodukte ſtanden im Vorder
und konnten die höher polariſirenden

Der Wochenumſatz beträgt ca 18,000 Ctr
in dieſer Woche guten Markt Es

Bericht von Eberhd Mencke Nachf Roh
Die Stimmung der letzten Woche war ruhig i

owohl Angebot wie Nachfrage ſehr gering Für die gehandelten wenigen tauſend
Centner wurden ungefähr letzte Preiſe bezahlk

grunde des Verkehrs
25 Pf im Preiſe gewinnen
Raffinirter Zucker hatte auch
notiren heute

as Angebot blieb

Jn Kornzucker war

incl

Antwerpen 19

38 50 Fres Dez
J Rübenzucker Sofort 38 25 Fres per Ang

FraucsLondon 20 Jnli eiehr 969 Jabvazudcker 157 ruhig Rüben

et Sinn Telegr Rohzucker 880 tet loco 39,25 à 39,50
er Fyrr behauptet Nr 9 ver 100 kg per Ju i 42,26 per Aug 42,30 ver

Sep 42 25 pr Okt Jan 36,80New Hort 19 Juli Telegr Zuder Fair refining Muscovados

Petrolenm
Berlin 20 Juli Amtk Petroleum Rafſinirtes Standard whlte100 kg mit Faß P Poſten von 100 Ctr Termine behauptet Sieg

Kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco
per dieſen Monat per Dez Jan 24,4 bez

Stettin 20 Juli Loco verzollt 11,75
Hamburg 20 Juli etroleum feſt Standard white loco 7,15

Br 7,05 Gd pr Aug Dez 25 Br
Bremen 20 Juli Schlußber höher Standard whlte loco 16

Antwerpen 20 Juli Telegr Schlußbericht Raffinirtes Thpe
weiß loco 18 bez 18/ Br pr Juli 18 Br per Aug 18 Br per Sept
Dez 18/ bez 18/ Br Steigend

New York 20 Juli vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
ipe line certifikates 82r e 19 Juli Kerg Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

in NewYork 78 Gd do Philadelphia 7 Gd Rohes Petroleum in New
York 6 do Pipe line Certificats 82 Feſt

Spiritus
Berlin 20 Juli Amtlich Spiritus per 100 1 à 1009 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſieüterter Termine Gekündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

hrRückzoll in

Konſumſteuer 52 20 mit 70 M Konſitmſteuer 33,00 per Aug Sept mit 70
M Konſumſteuer 32 70 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer

altel Breslau 20 Juli Spiritus per 100 1 1009/ excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juli Aug 50,70 do per Aug Sept 59,70 per Sept Okt 51,50 do
70 M Verbrauchsabgaben per Juli Aug 31,80

Hamburg 20 Juli Spiritus ruhig per Juli 21 Br per Juli
Aug 21 Br per Aug Sept 21i/ Br Sept Okt 2187 Br

Parts 20 Juli Schlußbericht Spiritus ruhig per Juli 44 25
ver Aug 44 00 per Sept Dez 41,50 per Jan April 41,75

Paris 20 Juli abends Telegr Spiritus ruhig per Juli 45 00
per Aug 44 00 per Sept Dez 41 75 per Jan April 41,75Partien ca

Hülſenfrüchte
Berlin 19 Juli Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 18 30 MSpeiſebohnen welße 24 40 Je Linſen 30 60 c per 100 c

Berlin 20 Julit Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine
Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis

0 3S s KoriguerWilo er h 125 142 M n Qual per dieſen Monat per Juni Juli
29,50 31,75incl S Rend 2372400 Erbſen per 1000 kg Kochwaare 125 180 M Futterwaare 116 123 M nach

n 26,75 27,25 re r n Qualität30,25 31,25 K

Ruhig

Na r 93 892 n 77 Ir e Z 3p 750 R 16,30 19,00 u
Rübenmelaſſe 439 Be 81,5 Brix effektiv und ſpätere Lief
zur Entzuckerung 2,90 3,10 M
Preiſe verſtehen ſich per 50 Kg

Hamburg 20 Juli Rübenrohzucker I Produkt Baſis 889,0 Rendement
per Juli 14,35 per Aug 14,50 per Okt 12,90

Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produtt
Baſis 880 Rendement frei an Bord Hamburg per Juli 14,35 per Aug 14,50
per Okt 12,95 Dez 12,65 Stetig

r erung excl Tonneund für Brennereien 2,10 2,70 M Die

Wien 20 Juli Telegr Mais per Juli Aug 6,90 Gd 6,95per MaiJunt e 5,37 Gd 5,42 B p J g 6,90 Gd 5 Br
r

Peſt 20 Juli Telegr Mais per MaiJuni 1889 5,12 Gd 5,13 Br
London 20 Juli Telegr Mais ſh höher
New York 19 Juli Lelegr Mais New 56

Bittter Eier Fleiſch
Berlin 19 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50i o e Schuelnefeſh e

Berliner Vörſe 20 Juli
Prenſt u Deutſche Fonds
Deutſche Reichs Anleihe

do doPreuß konſol Staats Anl

do do doStaats Schuldſcheine
Staats Pr Anleihe 1855
Berl Stadt Obligation
Halleſche StadtAnleihe

Provinzial Pfandbriefe
Landſchaſtliche Central

do oLandſchaftl Centr Pföbrfe
Poſenſche neue
Sächſiſche
Oſtpreuß Pfandbriefe

Weſtpreuß do
Renten Briefe,

Pommerſche
Poſenſche

Preußiſche eSächſiſche
Schleſiſche
BVad Präm Anleihe 1867
Bairiſche Prämien Anleihe
Braunſchw 20 Thlr Looſe
Bremer Anleihe
Köln Mind Pr Sch
Hamburger Stagatsrente
Meininger Looſe
Oldenburger 40 Thlr Looſe
Sächſiſche Staats Anleihe

do Rente
Jn und ansländiſche

Hypotheken Pfandbriefe
AnhaltDeſſauer Pföbrfe
Driche

oo

d Hyp Bank Berlin
G o p do Kor keg
othaer Präm r I abgdo edo III rzh à 110 abg
do IV xzb à 110 abg
do V do asbge yp BankPfdbrfe

5 S i e m Wor Bodenkr H unkdbd Se III
o

Pr Centr Bod Kr Pföbr
do do 110 rckzdo dodo Hyp Bk Pfdbrfe VI
r div Ser rz 100

o

Südd Bodenkredit
Ruſſ Bodenkredit Pfandbr
do Centralbrodenkr Pfdb

Ausk Staats u Komm
Papiere

Jtalieuiſche Rente
Kopenhagener StadtAnleihe
Liſſaboner StadtAnleihe
Oeſterreich PopierRente

do Silker Rente

4

4

4

4

C

3

4

4

3/2
4

3
31

3/2
4

3

31/2
3

3/2
3/2

107,90 bzG
103,25 bzB
107,20 bzv
104,00 bzB

153,00 bz

105,10 bzB

101,50 bzB
101,75 bzG

93,00 bz
102,90 B

101,59 B
101,50 bzB

105,25 bz
105,25 b
105,40 b
105,25 bz
105,25 bz

t bzB140,70 bz
98,25

102,75 bzG
98,00 bzG

103,009 bzG
102,50 bzG
107,20 G
106,20 B
100,10 B
100,10 G
95,40 B

103,90 bzG
104,80
113,50 G
108,50 G
103,40 bzG
115,10 b
112,00

65,90 6
67 40

Oeſterreich GoldRente
do Kredit 1858
do 1860er Looſe
do 1864er Looſe

Römiſche III StadtAnleihe
Rumäniſche Staats Rente

do do funddo do amortRufſ konſ Anleihe 1870
Ruſſ konſ Anleihe 1871

o 77 Pfd St a
do 80 Pfd St à 20 M
do 84 Pfd St à 20
do Orient Anl II
do do IIIdo Pr Anl 1864
do Pr Anl 1866

W Den ſuche
o o ſſtempelpflichtig

RuſſiſchPolniſche Schatzanw
Schwed Staats Anleihe 1875

do Hypoth Pfandbriefe

do doSerbiſche Rente

do do neueUngar Gömörer Pfandbr
do Gold Rente
do do mitteldo GoldJnv Anleihe
do Papier Rente
do Eiſenbahn Anleihe

Jn u ausl Eiſenbahn
St u St Prior OAktien

e e tAuſſig Teplitz
Sehnige 8 cibah

öhmiſche Weſtbahnne e B
DortmundGron Enſched
DuxBodenbacher
Galizier Karl Ludwig
Gotthardbahn
Jtalieniſche Mittelmeer B
Kronprinz Rudolfbahn
LudwigshafenBexbach
Mainz Ludwigshafen
Marienburg Mlawka
Mecklenb FriedrFranz
Niederſchl Märkiſch gar
Nordhauſen Erfurter
Oeſterreichiſche Nordweſtbahn

do ElbethalOſtpreußiſche Südbahn

F i euſſiſche St B gar Ro 125o Südweſthahn

Sagl bahn
Schweiz Unionbahn

e e äeneSüdöſterreichiſche St LombWanſchane ich p
Werrabahn

Stamm PrioritätsAktien

Berlin Dresden
MarienburgMlawka
Nordhauſen Erfurt
Sir geOſtpreußiſche Südbahn
Saalbahn
WeimarGera

91,75 B Bauk Aktien

5 38 Aachener Diskonto 4 95,75 G
278,50 b Berliner Kaſſen Verein 4 1122,90 bz

1 97 10 bzB do Handelsgeſellſchaft 4 165,30 bz
G 105,75 ba do MaklerVerein 4 135,50 b
5 101,70 b BörſenKommiſſionsbank 4
5 93,60 b Börſen Handels Verein 4 130,75 bzG

Braunſchweiger Bank 4 11101,75 G
59700 bz do Kredit 4 100,00 v
5 100,80 bz Bremer Bank 4 97,40 G
a 388,75 bö Breslauer Diskonto Friedthl 4 99,90 bzB

97 30 b Chemnitzer BankVerein 45 ö5 58,80 b Koburger Kredit 4 89,50 B
5 58,75 bö Danziger Privatbank 45 160,80 bz Darmſtädter Bank 4 1150,25 G
5 Deſ do g denn 101,40 bzb auer Landesban ru 38 Deutſche Bank 4 1166,50 bz
386,40B do Genoſſenſchaft 4 1132,30 bzG
u u do Hyp B Berlin 602/0 4 110,00 bzB100,90 B do do Meiningen 409 4 100,00 B41 102/60 B DiskontoKommandit 4 1313,90 bz

81,75 bzG 131,50 bzG81,90 b ektenMaklerbank5 86 Gerger Bank 4 86,50 bz5 s Getreide Maklerhank 4
82,80 G Gothaer Privat Bank 44 102,70 G Hannöverſche Bank 4 114,00 G

F 73,00 bz er ich an S102,75 and wirthſchaftliche Bank
Leipziger Kredit 4 179,50 bzG

do Diskonto 1Lübecker Bank 4 I105,00 GMageburger 7 12760 5

t O riva653,00 bzG mMaklerbant 4 104,00 bzG
3 Meininger Kredit 4 988,10 bzNationalbank f Deutſchland 4 114 50 bzG
5 125,8065 Rorddtſch Grund Kreditbant 4 70,85 bz
4 I113,00 bzB Heſterreichiſche KreditAnſtalt 4 157,70 bz
4 30 bz Preuß Boden KreditAnſtalt 4 120,00 bzG
4 1134,60 G do Centralbodenkredit 4 139,50 bzB

85,10 bz do Hyp Aktienbank 4 108,25 G
4 128,50 b do Jmmobilienbank 4 60,00 bzG

128,00 b ReichsbankAntheile 139,50
5 78,50bzG Ruff Bank f ausw Handel 45,00 bzG
4 223,60 b Sächſiſche Bank 4 1111,25 G

103 80 bz Schaaffh BankVerein 4 96,20 bz
4 68,25 b Schleſiſcher BankVerein 4 120,40 bz
4 1157,00 bz Süddeutſcher Bodenkredit 4 144 25 G

102,90 G Weimariſche Bank 4 50,60 bzG
Weſtfaliſche Bant 4 108,75 G

92 EiſenbahnPrior Aktien
95,20 b und Sbligationen
e Verſch 40 Prior abgeſtemp5 63,90 bzG e ug b 317 Konſols

445,75 bzG rg Märk III A 3 g g31, 102,00 B
7 do do VII konv 4 1103,90 Gdo do VIII X x los o 65239,75 bz do do X 104,00z do Kordbahn75500 Berlin Anhalt La C 1103,50 G

Berlin Dresden gar arBerlinGörlitz B
Berlin Hamburg III 4 1103,75 bz

5 Berlin Stettin gar 4 1104,00 Gs rotzö Fronnſgr Eiend Krior n5 Bresl Schw Frb I a 103 75 Gs KölnMinden IV 4 108,75 G5 117,90 bzG do VI I 165,90 b565 108,75 bzG do VII a I08,90 bzG3 50 b l Magdeb Halberſt v 1865 14

fleiſch 0,80 1,380 Butter 1,60 2,80 M per 1 Kg Eier 2,00 4,00 M per
60 Stück

Magdeb Halberſtädter 1873 4 103,75 bzB Anhalter Maſchinen 9 99,75B
do Leipzig A 4 1106,10 bzG Bresl Waggon Fabr Linke 138,50 bz
do do B 4 1106,10 bzG Breslauer Oelwerke 4 92,30 bzGdo Wittenberge 3 94,00 G Halleſche Maſchinen Fabrik 4 1247,50 B

Mainz Ludw gar konv 4 1103,30 bzG h Hartmann 4 135,25 bzG

z r a gern Segen Bis gesZimmerm 91F 51 zog Zt h Le 25 Gerſchleſ gar Lit B 153,50 bdo 40/0 gar Lit K 4 10360 696 Bonuifacinus 4 8480
do Em v 73 4 Bochumer Gußſtahtl 4 1165,60 Gdo do 79 104,20 bz6 Kölner Bergwerk 4 120,00 B
do do 80 4 Donnersmarckhütte 4 60,19 bzGRechte Oder Ufer 4 1103,50 bzG Dortm Union St Pr Lit A 6 78,20 bzG

Tr III E 1103,60 bzG Dortm Bergbau Lit A 4 27,60 bzG
üringer VI Serie 4 Gelſenkirchen Bergwert 4 1128,70 bzGe

ernig u Shamrock 20 bzR re yüte u 881,75 önigs u Laurahütte 50 bzn r 102 38 Lauchhammer konv 4 122,00 bzGWege Luiſe Tiefban 47000 bt endachff s b Nagded Berges Geeiig
07 o o prHals ader vubwigsbaha An Hppeln Cement 127 b36

Kaſchan Dberhert d Se ür Brauntkohlen 31
O o 9 4Kronprinz Rudolf 7460 G T ger FriorLembergCzernow IV 427275 b Schleſ Cement 4 bOeſterr Franz Sib alte 3 8210 Schteſiſche Zinkhütte n

do do 1874 3 79,00 B Wurin Redigr AVen Pr z 9
e cher t wur t i Körbisdorf Zucker Fabrit 100 50 65

Oeſterr Staate O v 1885 s er 47188z u er 5 l108706 San SilſenPrieſen 4 734,50 G Eröllwitzer Papier Fabrik 4 165,00 S

Südöſtl Bahn 12 tt ha W 73 Leopoldshaller Verein 11100 656Ungar Nordoſthahn ,60 bz 8do do Gold 5 1103,20 b Voigt u Winde Gummi 4 1141,00do Oſtbahn I V 2 u d küter mm c i t
do do II 5 103,20 bz ortmunder ionarkowAzow 5 94,75 bzd iſi nro u a 7 e g 9 We elkursr vdosco Kursk Prior 4 8 T 169Mosco Ria en o 188do Swmolensk 5 94,106 Lonbon I Lſtrl 8 T 2043 b

e iel esne 8760 KelersblngS Aitolai Obligation 4 33708

uja vanowo 4 5 eSüdweſtdahn a 82 00 63GTranskaukaſiſche 3 65 70 bz Bank Diskonto
Bagni S Serun Wehen 3a Uu ten edo V mſterdam i Brüſſel 3S Anſerd gel Wehen a
garskoeSelo 5 75,50 Paris 2/ Petersburg 5 Wien 4

Jndufſtrie Papiere
Gold Silber u Banknoten

Brauerei Königſtadt 4 1159 60 6 SovereignsVeriiner de Tivoli c 88 W Santwbien e
O t Uueret 0e neeipziger Brauerei Rie 4 201,90 werBerl an 4 358,00 s d Banknoten 80,85 B

d e l terreichſſche Baninoten 162,30Ecert Maſchnenſcere 412000 Rulſiiche Bantnoten t02 45 e

z Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel

S e

e e

e

e

e

e

S

e



ZahlungsEinſtellungett Magdebur Käünſtk Dängeinittek Zutterartikek

New York 19 Juli Telegr Kupfer per Aug 16,70

Hauptziehung vom 24 Juli bis II August er
Hauptgewinne Mark 600 006 253600 000

25150 000 etc

Original Loose a e h ebeend Zieh resp nach Gewinnempfang

U 192 I 96 48 I 25aAntheillioose e 25 U 12 50 U G 25 3 50Porto und Liste 0,75 empfiehlt und versendet
B ev ümn Bank und Lotterie Geschäft

Bern Spandauerbrücke 16
Telegramm Adresse Goldquelle Berlins

Prospecte gratis und franco

r Se Fanrn
ab M

Svpiralfeder Corvets
geſetzlich geſchützt 43020

Beſondere Vorzüge unzerbrechlich leicht elaſtiſch

Sur Aryrtisuns hyirlanden Kränzen etr
unter Zuſicherung beſter Bedienung empfiehlt ſich

Herm Stein u hI Bundesschiess en
Schärpen und Waffen zu verleihen

auch ſortirt

Margaretha Mägdefrau Weingärten 28

FüQu litälsraucher

Kennern einer feinen Cigarre
r Mrehle nachſtehende vorzügliche

Sorten

ſtehen gern gegen

b

S 110 Pistinguida rein Felix ſehr beliebt 55
I 146 Diana mittelkräftig ſehr edel

4 Valeneia alte ſehr beliebte Regalia60
15 Marpila Promenaden Cig leicht 60
21 Monumenta höchſt pik Cuba Einl 60
64 Plantar I CubaEinl f Kenner 601
65 Regatta I ſehr mild weißbrennendö0oſeee
67 Sennora gan

S 74 Aurillo Knei
147 Mercado ff Felix kräftig
148 Corona I ſehr gehaltreich Felix 60

S 158 Pick Nick kräftig ganz edel
131 Alma Felix Handarbeit S
149 Ceara 1886er Havanna ſtark 7517
150 Extracto 1886er Hav mittelkr 75
151 La Mar elegante Handarbeit 75
152 Cobra ſehr fein und rein e
153 Passion ff Havanna leicht u fein 80
163 Hurrah 4 Kaiser o ſehr elegant 80
154 Flor el Todo kräftig höchſt pikant 90

16 Ecuador 1883er Hav ſehr kräftig 90
78 Antimonopol Felix m Hav ſ gr 100

164 Flor de Cuba friſche 1886 Hav ff 100
44 Cabanas y Carbajal ſehr f u mild 1108
29 Elogio ſehr edel 1886er Hav 11017

Probekiſtchen und Handmufſter e
n Nachnahme zug

Dienſten und verſende von den heute e
empfohlenen Sorten ſchon 300 Stück

franco nach ganz S
Deutſchland Preisliſten anf
Wunſch pofſtfrei

Mallher Barehhard

1 Dachritzgaſſe 1
S Kein Laden

mild ff Arbeit
rfacon gehaltreich 60

55

bot
65 S
70

80

60

Nachmittag Grosses Concert
Theater Die Tochter des Harfeniſten Anfang 5 Uhr

Abends Ball im Kursaal

3 S ſalpeter Für i e Patte vach wiitete irte nerehinte
Namen Wohnort in z s etwas abgeflaut degegen 3 e ocagre e ren ſtigenden Preiſen und ziem em Die heutice g ſü prompie Lieferung 8,80 8,95 8,90 M be Okt Nov

Alten 16 7 20 8 20 8 28 9 905 9,00 Frühjahr 89 9,25 9,20 M Schwefelſaures AmmoniakA K Gentſch Borſtenhdl ung 18 7 15 9 8 71 hat geringe Preisſchwankungen auf und ab erfahren und iſt gegenwärtig feſt bei
i San TWidelsgel Berlin Berlin 18 7 22 9 28 7 22 10 was höheren Seit n Lent ba ereee unverändert

r ren Barloeſius Kfm e ſen S lu77 318 188 l15 9 und Fütterartikel bleiben
Kaſſel Keſa 16 7 21 8 78 11 9S n n h Srrfeld 16 7 20 8 10 8 31 8 Leipziger Börſe vom 20 Julk

le leerenm e T 8 9 5000 00 ansf Gwe idhe r attranſedt Weartramtdt i r 13 ReninAn 3 880 5 e vo
A Frech n Stuttgart Stuttgart 14 7 13 8 20 8 20 8 3 do 500 96,50 b z de 1828 1388

Marg Schneidt Ktmswe u Thlr md midt Würzburg W 16 75 11 8 17 8 17 8 4 Lpz Stadtobl1884 105,80 Ge Beine Barmen ges 16 7 118 18 8 18 8 n 17 369 147368 I g 18
Karl Helbing i Fa Bra 105,25 i Landobln e Berlin rin 17 7 15 0 27 7 10 a 8 i 2 do do 102/60 6
J 3 enkadſente ler v Somp Breslau Breslau 13 7 9 27 7 10 Div Eiſenb St Akt Div

M Janſen z e 9 AltenburgZeitz 7787 0 in Banba 132,00 Ger 335 d 4de Macht r Dortmund Dortmund 14 7 24 7 198 28 8 v e i sog 125,60 P o niß v Riebeau Co 201,506
re W Heiligenbeil Heiligenbeil 16 7 9 8 24 9 3 Bu diehra d 5 c n r

n Buch o B 112 do Malzf 100e Walienhdlr Löln Köln 14 7 9 8 20 9 n DuxBodenbach 134,25 7 Sächſ Kammgarnſp
F Mißbach Schnittwhdlr Leitelshakn 167 aus 79 29 5i Frz Joſ B 09/09 er 95,50 bzG

A 9 Maſch rKarl Günske Kfm Magdeburg Magdeburg 14 7 10 9 8 27 9 Eiſenb St P A G 5 S x 137,00 P
r Schneider Delika a Zei 13 ächſ WebſtuhlfabrMünchen München 137 88 138 188 Jene e7 do do B 128,00 G r Gaene 77o Stamm Pr 151

Bank n Kred A 7 S Thür Br V St 132,50 Pu 9 Allg D Kr A Lpz 179,00 z 7 do St Prior 134,50V Juli Pol Präſ Richtſtroh Heu 3 dent Jan 0 rer etper 1 eraer Ban 6öd ver zoo Kartoffeln do le an Kudtt 108,50 0 R r
Berlin 19 Juli Pol Praf Kartoffeln 4,00 8,75 M ver 100 u r Wagen Se 5 Wo twwin Part e wg

Stärke Kartoffelmehl 4 do KaſſenVerein 101,25 Gist Geſellf 75 fabrik Glauzig 100,00C Zertin Jul Anil Koztoſehnehi per 100 wß bruite in Se et en i u 3 Huger laſſen te dele 100100 s
rmi feſter Sack Kündigungspreis Me Siüna Oueität es n per dieſen pat 20,00 7 S e W o Anusl Eif P Obl

Per Juli Aug 20 06 per Aug Sept 19 75 G per Sept Okt per 4 AuſſigTeplitzer 104,25 P

v d Akt r N 8 norKärtoffelſtärke per 100 Kg brutto inkl Sack Termine feſter Gek u r W r e
Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M Prima 22 Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr B Ndw 8680 6

Oualität loco 20,00 per dieſen Monat 20,00 per JuliAug 20,00 Ibr Zimmerm 92,00 G 5 do Em 1871 86,85 G
ver Aug Sept t un per Sept Okt per Hkt Nov n n M 10 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 86,85 G

Hanf 7 e e e e den zörſtewitz Rattm ux Bodenbae e e u Stier Vorz A 26,0 o doBreslau 20 Juli Zink feſt 4 Geraer Juteſp u W 108,75 G GrazKöflacher 81,60 GGlasgow 6 Germania Schw u 5 do Em 1871 u 72 83,00 Pg8 e i Jow 20 Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants S 118,50 5 e de 8280
Glasgow 20 Juli Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers e r z m 575 57

n 3 38 6 d e e 22 2m Juli Telegr ChiliKupfer 787, do per 3 Monat 78 O Körbisd Zuckerfabr 1103,00 P 5 PragTurnau 80000
Amſterdam 20 Juli Telegr Bancazinn 541/2
London 19 Juli Zinn 85 Lſtrl Kupfer 78 Lſtrl Zink 16 Lſtrl

Blei engl 128f ding an r eiten n 1 Lole5 Nachrichten des Standesamts Halle vom 19 Juli
Straits 80 Doll Etſe ed Hort 18 Jun ZSinn Scratte so s Anufgeboten Der Handarbeiter Ferdinand Vey und Suſanna

Knopfmacher Eduard Ferdinand Paul Hollmann und Lina
Henriette Chriſtiane Riedel Gößnitz und S

Eheſchlietzung Der Lackirer Gottfried Otto Wurzler und AnnaLniſe Emma Eähmidt Vor dem Steinthor 10 und Meckelſtr 15

Geboren Dem Schloſſer Hermann Lippold eine Marie
Anna Ranniſcheſtr 16 Dem Jngenieur Karl Schinzer eine
Marie Katharine Margarethe Marienſtr 11 Dem Handarbeiter
Ernſt Pfund ein Hugo Paul Alfred Diemitz Dem Eiſen
dreher Otto Büſchel ein Theodor Franz Friedrich Lange
ſtraße 52 Dem Maurer Gottlieb Büſchel ein Hermann
Willy Hirtengaſſe 16 Dem Kfm Guſtav Wendenburg ein
Wilhelm Hermann Robert 11 Dem Schneidermſtr
Avgyſt eißner eine Marie Anna Rathswerder 3a Ein
unehel S

Geſtorben Des Seilermſtr Auguſt Laue T Marie Jda 21 J
5 M Südſtr Der Gutsbeſitzer Guſtav Franz Hoffmann
68 J Siechenſtation Des Hilfsbremſer Reinhard Rudolph T
Klara Frieda 1 J 3 M 3 T Ludwigſtr 16 Der Cigarren
macher Karl Gottlieb Schwartz 61 J 2 M 19 T Steinweg
Des Fleiſchermſtr Andreas Jablonsky T Elſe 4 M 1 T
Schulgaſſe Des Sekretär Karl Holzhauſen T Alma Mar
arethe 1 J 2 M 17 J J 25 Des Maler Herm BeyerS Hermann Friedrich Karl 2 J 7 M 7 T Gr Berlin

Des Kfm Friedrich Köhne T Auguſte Hedwig Margarethe
4 M 6 T Böllbergerweg 31 Des Schmiedemſtr Franz

uſtav Hermann 2 J 7 M 3 T Dachritzgaſſe

n e

Kramer S G

zeit
ſchriften 2e der Welt beſorgt prompt und unter bekannt

Annoneen jeder Art für alle Zeitungen Fa
coulanten Vedingungen die Central Annoncen Expedition
von G L Daube Co in Halle a/S Vertreter Herr
Rich Schroedel unter dem goldnen Ring

Vleisch ExtractKemmerich S ist vom feinsten Gesehmack und grösster Ans
giebigkeit Das Beste ist stets äas Bilügste

Es iſt ein vielfacher Jrrthum zu glauben daß fettige und ölige
Subſtanzen allein das Haar konſerviren geſchweige vermehren
im Gegentheil geſchieht darin meiſt viel zu viel Jn dieſer Hinſicht
wie überhaupt kann die P Kneifel ſche Haar Tinktur in der
That nicht genug empfohlen werden ſie iſt nicht blos ſtärkend
und erhaltend ſondern dient wo noch irgend welche Keimfähigkeit
vorhanden auch ganz weſentlich der Vermehrung des Haares
Die Tinktur iſt hier in Halle bei den Herren Gebr Keller
Gr Ulrichſtraße 10 zu haben und verweiſen wir im Uebrigen
auf die Jnſerate

c e 2v c e9 e ee e
n würden gerne etwas gegen10 6 al 98 dieſen Mangel miännlicher

e Zierde thun wenn ſie nichtFfürchteten ihr Geld wegzuwerfen Zuverläſſig reell und un
Sſchädlich iſt das PilocarpinPräparat Dr Krell st
S Bart Dinetur zur Erzeugung eines vollen kräftigen Bartest
binnen ſechs Wochen ſelbſt bei noch ganz jungen Leuten unter
der Garantie daß ich mich verpflichte den bezahlten Betrag
ſofort zurückzuſenden wenn der verſprochene Erfolg nicht er

zielt wird Flacon 2,90 nur dir von F Neter Fahr

r

e

Der frühere Drechsler e
gaſſe 104 Frankfurt a M Angabe des Alters nöthig
T S e e z e F a S F r g z F u e Fes e

r

Königliches Bad ſtädtLauoh
Sonntag den 22 Juli er

Anfang 3 Uhr

Anfang 8 Uhr
Jeden Dienstag Mittwoch und Freitag Nachmittag Concert

Anfang 4 Uhr
NB Für Geſchirre Stallung re

Bettſtellen

von 12 Mark

zu den hocheleganteſten
Exemplaren haben abzugeben

Hallesche
Möbelhallen

Th Pollak
Brüderſtraße 14

gegenüber dem Allgem Spar
u Vorſch Verein

FIax Schwarz Badereſtaurateur
ichlich vorhanden T
Habe mich in Trotha

nieder gelassen eine
Wohnung befindet sich bis
zum 1 Oktober im Gast

hoffe zur preuss Krone
Dr Konitetzko

prakt Arzt
Purg bei Reideburg
Sonntag den 22 Juli im Locale des

Herrn Schmidt Großes humoriſt
Geſangs Coneert der Quartett und
Coupletſänger u Duettiſten Treumer
und Herrmanns Anfang 8 Uhr

Entree 30 9 Hierzu ladet freundlichſt

ein A Schmidt
9 eevad Wa so e

Dienstag den 24 Juli
von Abends 7 Uhr

2 Abonnement Concert

bis

Landmann s Masken Garderobe Kleine Klausſtraße 13 I
Den als anerkannt beſtes und reinſtes Erfriſchungsgetränk bekannten

Harzer Berg Sauerbrunnen
offeriren zu nachſtehenden Preiſen ab Goslar30 glaſchen Brunnen Mk 50 Pfg excluſive Korb

von

Jeden
Kleidungsſtücken

Wäſche Möbel kauft und zahlt die
höchſten Preiſe
Friedrich Peileke Geiſtſtraße 18

Anchlaß
Betten

r und Gefäßewelche frankirt zum berechneten Preiſe Korb à 90 Flaſche à 8 zurück
genommen werden

W Wiederverkäufer an allen Plätzen geſucht
Harzer BergR T Sauerbrunnen Verwaltung in Goslar a

Aeber die P Kneifel ſche

Haar Tümlcturer Haarleidende giebt es kein Mittel welches für den
ſo ſt reinigend und von den die Haarkeime zerſtörenden

iend wirkt wie dieſes altbewährte ärztlich auf das Wärmſte empfohlene
metikum Die Tinktur beſeitigt ſicher das allen der angehendee e ele e e un e onen ta e Kener rObige Tinktur iſt in Halle nur echt

2Eiſenhauen
aus alten Kupferſchmelzhütten
kauft jedes Ouantu

Herm Pritsche
in Bennungen a S

Wagenofferte
Leichte einſpännige Federrollwagen

ſowie ein gebrauchter Fleiſcherwagen
ſtehen preiswerth zu verkaufen

l Brauhausgaſſe 21
Tumven Knochen ze werden gekauftl ilirichſtraze 8

mit nachfolgendem Ballk wozu freund
lichſt einladen

Stadtkapelle C Röhrborn
Eisleben Gaſtwirth

Senchlit
Sonntag den 22

Stiftungsfeft des Kriegerpereins
wozu freundl einladet Der Vorſtand

Gaſthaus Groitſch b Teicha

Ein tägliches Had erhält
Das Concert zum Sonntag den

22 Juli iſt vorläufig aufgehobenSein ade Ed FöhreS ſtuhl Ohne Mühe ein
warmes Bad Unent Wetterbeobachtung Leipzig den

ca 10 In vie u l 2 u
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſowie Hauſpäne verkaufen
Schatz Nordmann

Mansfelderſtraſte

e n r Jhen 20 Jull 4 Uhr Nachmittags Windi Nordweſt ſchwach Welt Wcwön früh
Zeig igerſtr 134 18 Uhr ſtarker Regen Temperatur

Monaiszahtangen 17 Gr R Wärme olken in der

3 Kigt r S wt ſehr ach altung auBrenn ol in Zzbren Rochweſt demnach wäre anzunehmen9 n Körben daß die nächſten Tage und darüber

hinaus endlich beſtändigeres Wetter ſich
einſtellen und ſtattfinden werde

Stannebein
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